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Abb. 2008-1-06/001 
Adressbuch Rousset 1898, Einband, Titelblatt 
Sammlung Geiselberger 

SG Februar 2008 

Adressbuch Rousset, Annuaire de la Verrerie et de la Céramique 1898 (Auszug) 

Einband und Rücken: 

Camille Rousset 
Annuaire de la Verrerie et de la Céramique 
1898 
17E Année 
Administration 114, Rue et Place Lafayette, Paris 

Titelblatt: 
Camille Rousset 
Annuaire de la Verrerie et de la Céramique 
1898 
Bureaux 114, Rue et Place Lafayette, Paris 
Les listes publiées dans cet Annuaire étant inédites, 
toute reproduction qui en sera faite, sans autorisation de 
l’auteur, sera poursuivie conformément à la loi. 

Zusammen erhalten: 

Einband, Titelblatt, 
Sach-Register französisch, englisch, deutsch, spanisch, 
italienisch 
1086 Seiten 
22 / 14 cm (Einband) bzw. 21 / 13,5 cm (Seiten) 
Einband dunkelgraues Leinen mit schwarzem Aufdruck 
Rücken mit goldenem Aufdruck 

Inhaltsverzeichnis: siehe Sach-Register deutsch 

Drucker: Imprimerie spéciale 
des Annuaires d’Adresses, Camille Rousset 
114, Rue et Place Lafayette, Paris 

 

Hinweis: 

Der Abdruck wurde vom Original eingescannt. Die 
stark vergilbten Seiten ergaben beim Scannen einen 
Grauton, der nicht vollständig beseitigt werden konnte. 
Die Seiten sind gut zu erkennen. Sie wurden auf rund 
115 % vergrößert. Bei der Version auf der CD-ROM PK 
2008-1 können alle Seiten mit Adobe Reader auf min-
destens 100 % der Originalgröße vergrößert werden. 
Die nicht abgedruckten Seiten können nicht zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Datum der Herausgabe 1898: 
Auf dem Einband des Musterbuches und dem Titelblatt 
ist als Datum „1898“ und „17E ANNÈE“ angegeben. 

Alle Adressen sind für 1898 angegeben. 

Es wurden alle Glashütten aus Europa und den USA 
übernommen. Einige Glashütten wurden im frz. Origi-
nal auf den Seiten 82 - 92 als „Cristaux“ bezeichnet 
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(s.u.). Es ist unsicher, ob dabei in jedem Fall (Blei-) 
Kristall gemeint war, z.B. S. 85, Joseph Inwald. 

„Cristaux (Fabr. de) (Voir aussi Èclairage et Verrerie)“ 

Das Verzeichnis ist vielleicht nicht vollständig. Es zeigt 
vor allem Glashütten / Glaswerke / Raffinerien, die um 
1898 Glas in Frankreich herstellten oder nach Frank-
reich einführten. Außerdem muss beachtet werden, dass 
ein Teil der französischen Glashütten in Elsass / Loth-
ringen von 1871 bis 1918 zu Deutschland gehörte. Auf-
fallend ist die große Zahl böhmischer Glashütten bzw. 
Glas-Raffinerien, die in Frankreich bekannt, also tätig 
waren. Das heißt auch, dass diese Glashütten vom Ex-
port nach Frankreich stark abhängig waren, der 1914 
durch den 1. Weltkrieg abgebrochen wurde. 

Abb. 2008-1-06/002 a / b 
Adressbuch Rousset 1898, Sach-Register deutsch, S. 1-2 
Sammlung Geiselberger 

 

Die Zeit um 1900 war nach dem Ende der „Gründerkri-
sen“ in Europa um 1896 bis zum Beginn des Ersten 
Weltkrieges 1914-1918 ein „Goldenes Zeitalter“ der 
Glaswerke. Sicher hatte die Industrialisierung der 
Glasherstellung auf allen Gebieten - Spiegel- und Tafel-
glas, Behälterglas / Flaschen, Gebrauchsglas, Luxus-
glas, Beleuchtungsglas - viele Manufakturen und Glas-
hütten aus der Konkurrenz geworfen. Die Darstellung 
der Glasindustrie der Schweiz im Verhältnis zur Kon-
kurrenz aus Europa um 1900 zeigt, dass die Jahre zwi-
schen 1896 und 1914 einen gewaltigen Zuwachs der 

Glasproduktion brachten. Sie brachten aber auch eine 
drastische Verminderung der beschäftigten Glasarbeiter. 
Um 1905 wurde von Friedrich Siemens, Dresden, die 
vollautomatische Flaschenblasmaschine von Owens 
eingeführt. Damit begann ein neuer Schub der Industria-
lisierung, der auch die übrigen Produktionszweige der 
Glasindustrie zu weiterer Industrialisierung zwang. Wie 
das „Annuaire 1906“ (PK 2001-1) zeigen das „Annu-
aire 1902“ (PK 2005-1, Anhang 10) und das „Annuaire 
1898“ noch viele Glaswerke und Glasunternehmen, die 
es nach 1918 nicht mehr gegeben hat. 

 

Die Marke „SV“, Mühlhaus, Berlin, ... 

Bei jedem neu gefundenen Adressbuch wird intensiv 
nach bisher unbekannt oder unerkannt gebliebenen 
Glaswerken gesucht, die breit bekannte, oft herausra-
gende Pressgläser hergestellt haben. Dazu gehören vor 
allem Glaswerke aus Frankreich und Deutschland, allen 
voran das anonyme Glasunternehmen mit der weit ver-
breiteten eingepressten Marke „SV“. Dazu gehören a-
ber auch das bisher nicht gefundene Unternehmen 
Mühlhaus, Berlin, und die Glaswerke, die beispiels-
weise die „Drei-Kaiser-Pokale“ oder den „Reichs-
Teller“ produziert haben. 

In keinem der bisher gefundenen 5 Adressbü-
cher von 1898 bis 1932 konnte von ihnen eine 
Spur gefunden werden. Da bleibt nur die weite-
re Suche nach den Adressbüchern Rousset 
von „1er ANNÈE“ bis „16e ANNÈE“! 
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Abb. 2008-1-06/003a (Ausschnitt) 
Adressbuch Rousset 1898, Seite 85, Cristaux, Anzeige 
Julius Mühlhaus & Co., Haida en Bohême [Nový Bor] 
Sammlung Geiselberger 

 

Abb. 2005-1-10/008 (Ausschnitt) 
Adressbuch Rousset 1902, Seite 101, Cristaux, Anzeige 
Julius Mühlhaus & Co., Haida en Bohême [Nový Bor] 
Sammlung Neumann 

 

Dafür findet man auf Seite 184 unter „Gobeleterie - 
Hohlglaswaren“ noch 1898 die Glashütte Schmid 
(Cav. Gio. Battista), Colle Val d’Elsa (Siena), Italien. 
Schmid, ein Glasmeister aus Böhmen, führte um 1845 
Kristallglas und Pressglas aus Baccarat und St. 
Louis in Italien ein und gab dazu parallel zum Groß-
händler Launay, Hautin & Cie. in Paris einen Katalog 
heraus, siehe PK 2001-5, S. 3 ff., Minisci, ... Glashütte 
Schmidt in der Gegend von Colle Val d’Elsa, 1820-
1887. 

 und unter „Negociants - Glashändler“: 

Adressbuch Rousset 1898, Seite 705 
Streit (Gebrüder von), Nachfolger, 
Alexandrinenstr. 22, Berlin SW 

Adressbuch Rousset 1898, Seite 754 
Schiedt (Wilh.), Grimm. Steinweg 3, Leipzig 

Endlich gefunden: 

Adressbuch Rousset 1898, Seite 507 - 511, Verreries: 
Bezborodov (J. F.), Aleksandrow (Gt. Wladimir) 
Fedorow (N. M.), Baszkirskie daczy, 
Dt. Werchnieuralsk (Gt. Orenburg) 
Fedorowski (F. W.), Nowofedorowski Zawod, 
Dt. Melenkow (Gt. Wladimir) 
Fedorowski (D. G.), der. Jarcewo, 
Dt. Ssudogda (Gt. Wladimir) 
Imperatorski Stekliannyi Zawod 
[Kaiserl. Glasmanufaktur], 
po Schlisselburskomu Traktu 11, St. Petersburg 
Maljzew (Société), Dt. Brjansk, Gt. Orlow 
Schreiber (Jos.), Dt. Bendjansk, Gt. Petrokow 
[Zabkowice, Polen] 
Stolj (J. A.) [Juliusz A. Stolle] & Kraewsky (G. A.), 
im Uktroj, Dt. Lidsk, Gt. Wilna 
nicht gefunden: 
S. Reich & Co., Zawiercie, Gt. Petrokow, R. Polen 
(Dt = Distrikt, Gt. = Governement) 

Abb. 2008-1-06/003b (Ausschnitt) 
Adressbuch Rousset 1898, Seite 105, Éclairage, Anzeige 
S. Reich & Cie., Cristallerie Imp. Roy. Priv. d’Autriche 
Tous les articles en verre pour l’Éclairage, ... 
Paris, 48 rue de Paradis 
Sammlung Geiselberger 

 

 

Siehe auch: 

PK 2001-1 Rousset, SG, Europäische Glashütten in einem französischen Verzeichnis von 1906 
PK 2003-3 Anhang 11, Fahdt, SG, Deutschlands Glas-Industrie. 

Verzeichnis sämtlicher deutschen Glashütten 1906 
PK 2004-4 Anhang 08, Fahdt, SG, Adreßbuch Europas Glas-Industrie, 

„Die Glashütte“, Dresden 1925 (Auszug) 
PK 2003-3 Anhang 10, Zaugg, Die Schweizerische Glasindustrie (1922) 
PK 2005-1 Anhang 10, SG, Neumann, Annuaire de la Verrerie et de la Céramique 1902 

Adressbuch Rousset (Auszug) 
PK 2005-1 Anhang 11, SG, Neumann, Rimpler, Adressbuch 1931-1932 

der Glas- und Keram-Industrie der Tschechoslowakei und Österreichs (Auszug) 
PK 2005-3 Anhang 12, SG, Neumann, Annuaire des Industries Françaises du Verre 1939 (Auszug) 
PK 2001-5 Minisci, Zur Geschichte des Kristallglases in der Toskana. Entstehung und Entwicklung 

der Glashütte Schmidt in der Gegend von Colle Val d’Elsa, 1820-1887 
PK 2004-3 Christoph, SG, MB Val Saint Lambert 1913, Dekor «Bambous et Étoiles» 

MB Portieux 1914, Dekor «Pacha», MB Bayel & Fains 1923, Dekor «Russe», und die ein-
gepresste mysteriöse Marke „SV“, Hersteller bisher unbekannt 
Hinweise und Musterbücher zu zwei Pressgläsern mit Marke „SV“ ... 

PK 2005-1 SG, Ein Pokal von Julius Mühlhaus, Haida [Nový Bor], um 1915 
Pressglas von Mühlhaus, Berlin, 1890: vielleicht von S. Reich & Co., Krásno? 
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Abb. 2008-1-06/004 
Adressbuch Rousset 1898, Seiten 6-7, Glasschmuck 
Sammlung Geiselberger 
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Abb. 2008-1-06/005 
Adressbuch Rousset 1898, Seiten 24-25, Flaschen / Flakons Österreich-Böhmen-Mähren 
Sammlung Geiselberger 
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Abb. 2008-1-06/006 
Adressbuch Rousset 1898, Seiten 26-27, Flaschen / Flakons Österreich-Böhmen-Mähren 
Sammlung Geiselberger 
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Abb. 2008-1-06/007 
Adressbuch Rousset 1898, Seiten 60-61, Glashändler (Auszug) 
Sammlung Geiselberger 
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Abb. 2008-1-06/008 
Adressbuch Rousset 1898, Seiten 82-83, Cristaux - Crystallglas 
Sammlung Geiselberger 

 


